
ffiffiffi
Frnktian im
Bezirkrrcrl der

Landeshöuprsrödt 

F 

rr-**r€

Fraktionen im Bezirksrat Mitte
der Landeshau ptstadt Hannover

t * *

##tr##.äs pg
ffigg ffiffiäFffff#,.

,,*r**"",rKjl!ßfuß

Fachbereich ${9:,:rr:r'i1:. Personal
und Zentr-: ' -  l ; ;ste

An den
Bezirksbürgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Norbert Gast o.V.i.A.

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Antrag

Hannover, 03.06.2013

gem S 10 iVm. $ 32 der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
Mahnmal für die verfolgten Sinti und Roma in Mitte

Der Bezirksrat möge beschließen:

Die Landeshauptstadt wird aufgefordert, gemeinsam in enger Zusammenarbeit mit
Vertreterinnen der Verbände der Sinti und Roma einen geeigneten Standort für ein Mahnmal
für die zur Zeit des Nationalsozialismus verfolgten und ermordeten Sinti und Roma im
Stadtbezirk Mitte zu suchen und zu errichten.

Begründung:

Auch Angehörige der Sinti und Roma aus Hannover sind zur Zeit des Nationalsozialismus
systematisch verfolgt und ermordet worden. Das Schicksal des ehemaligen deutschen
Meisters Johann Trollmann, der im KZ ermordet worden ist, ist in diesem Zusammenhang
nur eines von vielen. In unmittelbarer Nähe der Polizeidienststelle an der Hardenbergstraßä
im Stadtbezirk Mitte wurden diese hannoverschen Mitbürgerlnnen zusammengetrieb-en und
von dort im Jahre 1982 die systematische Verfolgung auch der Sinti und Roma durch die
Nationalsozialisten anerkannt. Um die Angehörigen der Opfer dieser auch heute noch häufig
Verfolgung ausgesetzten Volksgruppen ein würdiges Gedenken zu ermöglichen, ist diä
Errichtung eines mit Vertreterinnen der Sinti und Roma abgestimmten Mahnmals dringend
geboten.
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